
1453 Oktober 15, Rom. Nr. 3681

Nikolaus V. an Eb. Sigismund von Salzburg. Er gestattet ihm, die Juden in Salzburg, Hallein und 

anderen zur Salzburger Kirche gehörenden Orten nach Maßgabe des gemeinen Rechts weiterhin zu 

dulden und zu schützen und suspendiert die entsprechenden constitutiones sinodales ac quedam 
alia statuta.1)
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